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Musik liegt in der 
Waldorf-Luft 

Spende der Familie-Osthushenrich-Stiftung 

M G ü t e r s l o h . Der Sommer 
k o m m t über das Land und die 
Kinder singen und musizieren 
mit . Im WaJdorfkindergarten 
Gütersloh e.V. wird dank einer 
Spende der Familie-Osthushen-
rich-Stiftung in Höhe von 2.000 
Euro für Musikinstrument und 
einen Musik-Begegnungstep­
pich seit einiger Zeit regelmäßig 
musikalische Früherziehung an­
geboten. 

Es begann mit einem Antrag 
auf Unterstützung zur Beschaf­
fung von Musikinstrumenten 
im Frühjahr 2008 für den Pro-
zess „Musik und Tanz im Kinder­
garten". Mit dem Prozess möch­
ten die Pädagogen jedem Kind 
den Zugang zur Musik ermögli­
chen. Alle Beteiligten - Erziehe­
rinnen und Eltern - setzen sich 
dafür ein, dass Musik in den All­
tag der Kinder integriert wird 
und sie für Musikbegeistert wer­
den. 

Erst wurde mit einer Musik­
therapeutin gestartet, nun arbei­
ten ehrenamtlich erfahrene und 
begabte Väter und Großväter 
mit den jeweils größeren Kin­
dern. In Kleingruppen wird be­
gonnen, deren Zusammenset­
zung in Zeitabschnitten immer 
wieder wechselt. Die Erzieherin­
nen werden eingewiesen und so­
mit in den Prozess direkt einbe­
zogen, so dass nach und nach 
„Musik und Tanz im Kindergar­
ten" an alle Kinder transportiert 

wird. 
Studien belegen: Musik tut 

Kindern gut und stärkt Sinne, 
Geist und Persönlichkeit. Musik 
und aktives Musizieren haben 
nachweislich einen positiven Ef­
fekt auf die Persönlichkeitsent­
wicklung von Kindern, auf Kon­
zentrationsfähigkeit und soziale 
Kompetenz. Erfahrene Thera­
peutin bestätigen, dass Musik 
auch auffälligen Kindern sehr 
hilft, Blockaden zu lösen und 
sich besser zu integrieren. 

Im Waidorfkindergarten Gü­
tersloh wird mit Instrumenten 
gearbeitet, die auf die besondere 
Pädagogik und das Alter der Kin­
der abgestimmt ist. Es handelt 
sich zum großen Teil um penta-
tonisch gestimmte Instrumente. 
Jede beliebige Abfolge von Tö­
nen dieser Fünf-Tonleiter emp­
finden die meisten Menschen als 
harmonisch. Auch alle fünf 
Töne gleichzeitig gespielt, erge­
ben eine schwebende, wohlklin­
gende Mehrstimmigkeit. Somit 
haben diese Instrumente einen 
warmen ausgeglichenen Klang, 
der den Kindern sehr gut tut. 
Die Zauberwelt der Klänge wird 
durch viele Klangeriebnisse, mu­
sikalische Wanderungen und be­
hutsame Musikgeschichten den 
Kindern nahe gebracht. Es kom­
men Sansulas, Schlitztrommeln, 
Schellenbänder, Hand t rom­
meln, kleine Flöten, Xylophone 
und ähnliches zum Einsatz. 

1 Jetzt gibt's musikalische Früherziehung: Dr. BurghardLehmann von 
! Familie-Osthus-Hendrich-Stiftung(r.) überreichte die großzügige In -

strumenten-Spendean den Waldorfkindergarten. 


